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4/5 // Inhalt Editorial Mehr leserinnen
Zum ersten Mal zeichnet die ewz.selection, der wichtigste
Fotografiewettbewerb des Jahres, Architekturfoto­grafie

aus. Hochparterre steht für diese Kategorie inhaltlich gerade

und stiftet zusammen mit der Büromöbelfirma
Haworth den Preis. Katalin Deér hat ihn gewonnen, geehrt
werden auch Hannes Henz und David Willen. Meret Ernst,

Hochparterres Redaktorin für Design und Kennerin der
Welt der Bilder, war Präsidentin der Jury. In der
Titelgeschichte schildert sie den Zustand der zeitgenössischen
Architekturfotografie. Notieren Sie sich den 23. Mai.

Dann führen Meret Ernst und Valentina Herrmann von
Swiss-architects.com im Zürcher ewz-Unterwerk Selnau

durch den Tag der Architekturfotografie.
Die anderen Beiträge in diesem Heft dürfen nicht im
Courant normal bebildert sein, sagten wir uns. Ein
Kurztext bei einigen Brennpunkten erklärt daher die Her-kunft

und die Absicht der dortigen Bilder. Für die
Meinungsschau zum Prime Tower, dem neuen höchsten Haus

des Landes, schickten wir Peter Hauser los: Keine

klassische Architekturfotografie, lautete der Auftrag
an den jungen Zürcher. Für die Geschichte zu drei
Taschenerfinderinnen und -nähern inszenierte Florian Kalotay

drei Port­räts. Für Axel Simons Architekturkritik zur
Raiffeisenbank in Küssnacht verwenden wir Fotografien,

die Roger Frei im Auftrag der Architekten machte. Diese

Bilder sind, wie meist auch jene der Fin de Chantiers, nicht
unab­hängig. So oft es geht, leisten wir uns aber eigene
Bilder, eine Seltenheit unter Architekturzeitschriften.
Ungewohnt ist auch unser Engagement für den Städtebau:

In der Heftmitte finden Sie die Ausschreibung zur

«Stadtlandschau» einem städtebaulichen Wettbewerb
mit Tagung, den Hochparterre selbst und ohne
mitbestimmende Partner auf die Beine stellt. Wir wollen das
Schaffen in öffentlichen Räumen würdigen, vom
Dorfbrunnen bis zum Durchgangsbahnhof, und freuen uns auf
bestechende Eingaben bis zum 25. August.

Die neueste Medienstudie MACH bescheinigt uns 67000Le-serinnen

und Leser. Das sind 9000 mehr als letztes
Jahr. Die stolze Zahl spornt uns an und wir danken den
langjährigen Leserinnen und Lesern für ihre Treue und

d_en_neu_en f_ür ih_re N_eug_ier._Rahel_Marti_ _ _ _ _ _ _
ImpressumH ochparterre AG, Ausstellungsstrasse 25, CH-8005 Zürich, Telefon 044 444 28 88,

Fax 044 44428 89, www.hochparterre.ch. briefe@hochparterre.ch, redaktion@hochparterre.ch.

Gegründet 1988 von Benedikt Loderer.

Chefredaktor und Verleger: Köbi Gantenbein GA. Redaktion: Rahel Marti RM leitende Redaktorin),

Ivo Bösch BÖ hochparterre.wettbewerbe), Meret Ernst ME, Lilia Glanzmann LG, Urs Honegger UH,

Andres Herzog AH Hochparterre Online), Roderick Hönig HÖ Edition Hochparterre), Werner Huber

WH Hochparterre Reisen), Axel Simon SI

Gestaltung: Antje Reineck verantwortlich), Barbara Schrag, Juliane Wollensack; Gestaltungskonzept:

superbüro Barbara Ehrbar; Produktion: Sue Lüthi SL verantwortlich), René Hornung RHG, Thomas

Müller; Korrektorat: Elisabeth Sele, Vaduz; Litho: Team media, Gurtnellen; Druck, Vertrieb: Südostschweiz

Presse und Print, Südostschweiz Print, Chur/Disentis. Für unaufgefordert eingesandte Texte

und Bilder übernimmt der Verlag keine Verantwortung.

Verlag und Anzeigen, verlag@hochparterre.ch: Susanne von Arx, Ariane Idrizi, Julia Nägeli, Agnes

Schmid, Jutta Weiss; Abonnements: hochparterre@edp.ch, Telefon 041 349 17 62, Fax 041 349 1718;

Preise 2011: Schweiz 1Jahr 10 Ausgaben) CHF 158.–*, 2 Jahre CHF 269.–*; Europa 1 Jahr EUR 120.–,

2 Jahre EUR 204.–; Studierende Ausweis) 50 % Rabatt; Einzelverkaufspreis: CHF 18.– * (* inkl. 2,5 %

MwSt.); ISN 1422-8742

Foto Titelblatt: Gian Paul Lozza

6 Meinungen
7Lautsprecher
8 Funde
11Si tten und Bräuche
17 Massarbeit
18Titelgeschichte

Häuser Bauen und Bilder Machen
Zum ersten Mal wird am Fotowettbewerb ewz.selection auch die
Architekturfotografie ausgezeichnet.

30 raumplanung
D as landschaftsmanifest
L andschaftsarchitektinnen und -architekten mit ihren Forderungen.

32Design
schönes neues bad
Ferngesteuerte Armaturen und leuchtende Brausen.

36Architektur
S tummel oder wolkenkratzer?

Der Prime Tower in Zürich entzweit die Architekturkritiker.

42Städtebau
S tadtlandschau – ein Aufruf
H ochparterre lädt zum Wettbewerb und zum Diskurs.

44 wettbewerb
die stillen Gewinner
Junge Zürcher Architekten entscheiden sechs Wettbewerbe für sich

48 Verkehr
der öV geht in die Luft

L uftseilbahnen als Lösung der städtischen Verkehrsprobleme.

52Design
T aschen machen

Drei Designer zeigen, wie sie entwerfen.

58 architektur
T ausend stäbe, eine Welt

Eine Raiffeisenbank betört im Innern, scheitert aber an der Ecke.

64Leute
68Siebensachen
70 Bücher
74 Fin de Chantier
80Raumtraum

Im nächsten Hochparterre
Zürichs schnelles Tram. Im dichten Stadtverkehr werden

die Trams immer langsamer. Warum fahren sie nicht unter dem

Boden und schneller? Erscheint am 15.Juni 2011


	Mehr Leserinnen

